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bereits am 6 . Oktober 1980 ueber f ernschreiber ausgesendet

80 - 10 - 06
leistung der hauptk laeranlage entspricht der Vereinbarung
0S+ 4 -+ +

22 wien # 6 . 10 . ( rk - kommunal ) zu der im oevp - pressegespraech

zum thema » » aktuelle Probleme des Umweltschutzes und der

entsorgung in Wien * » von gr . ddr . wolfgang s t r u n z

vorgebrachten behauptung , die fuer 3 miltlarden Schilling

errichtete hauptk laeranläge besitze eine mehr als geringe

funktionstuechtigkeit , teilte stadtrat josef v e l e t a

der » » rathauskorrespondenz » * mit:

bei den erwaehnten 3 mitliarden Schilling handelt es sich

nicht nur , wie schon mehrmals klargestellt wurde , um die

baukosten fuer die hauptklaeranlage , sondern um die kosten

saemtlicher bauwerke im verband von wabas 80 , dem 'wiener ab—

wasserbeseitigungssystem , wie sammelkanaele , Pumpwerke und

sonderbauwerke ( donaudueker etc . ) , die baukostsr ? ruer die

hauptklaeranlage betrugen rund 850 millionen Schilling.
der vorwurf der fehlplanung mit zeitverlüsten entspricht

nicht den tatsachen . mit der Planung der hauptklaeranlage wurde

1969 prof . dr . w . von der emde, verstand des

instituts fuer Wasserversorgung , abwasserreinigung und gewaesser-

schütz der technischen universitaet Wien beauftragt , die

Inbetriebnahme von wabas 80 erfolgte termingerecht am 30 * juni

1980.
wie aus dem am 11 . September 1980 dem gemeinderatsausschuss

* » vermoegensverwaltung , staedtische dlenstleistungen,
konsumentenschutz * » vorgelegten bericht der magistratsabteilung 30

( kanalisation ) hervorgeht , wurden seit der am 1 . juli 1980

begonnenen Schlammlieferung aus der hauptklaeranlage an die

entsorgungsbetriebe Simmering ges . m . b . h . ( ebs ) die Vertrags*

maessig festgelegten maximalen tagesmengen an klasrschiamm

( 3800 kubikmeter ) noch niemals ueberschritten und der gehalt
an trockensubstandz ( mindestens 4 Prozent ) im tagesmittel noch

niemals unterschritten , ( forts . ) we/bs
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bereits am 6 . Oktober 1980 ueber fernschreiber ausgesendet

80 - 10 - 06

Leistung der hauptkLaeranlage entspricht der Vereinbarung ( 2)
*++++
23 wien f 6 . 10 ( rk - kommunal ) es ist daher mit berechtigung
anzunehmen , dass nach einbeziehung aller abwaesser Wiens in die
hauptklaeranlage die in der Vereinbarung zwischen der ma 30
und der ebs in entsprechender handbreite enthaltenen schlammwerte
eingehalten werden.

auf grund der bisherigen betriebserfahrungen kann angenommen
werden , dass die reinigungsleistung der hauptklaeranlage weit
ueber den durch die wasserrechtsbehoerde vorgeschriebenen werten
liegen wird , laut wasserrrechtsbescheid vom 27 . 6 . 1980 wurde
der hauptklaeranlage ein einjaehriger probebetrieb vorgeschrieben,
der zur Optimierung des reinigungsprozesses dienen soll.

die am auslauf der klaeranlage auf tretende schaumfahne
wird durch reste nicht abbaubarer detergentien ( Waschmittel)
verursacht und steht in keinem Zusammenhang mit einer schlechten
reinigungswirkung.

seit 1 . Oktober 1980 werden auch die abwaesser des am
linken donaukanalufer verlaufenden linken hauptsammelkanals
der hauptklaeranlage zugefuehrt.

die von gr . ddr . wolfgang strunz aufgestellten
behauptungen entsprechen , wie stadtrat v e l e t a ab¬
schliessend erklaerte , den ueblichen verunsicherungsmethoden
der oevp im Zusammenhang mit kommunalen Leistungen , ( schluss)
we/bs
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80 - 10 - 07

300 gratiskarten fuer hafenrundfährten zu vergeben

«+ +++

1 Wien , 7 . 10 . ( rk - lokal ) in der Stadtinformation im wiener

rathaus ( eingang friedrich schmidt - pLatz ) sind fuer samstag,

dem 11 . Oktober , noch rund 300 karten fuer hafenrundfährten

und 100 karten zum besuch in der * » wiener Unterwelt * * , dem

seit dem » » dritten mann » * legendaeren wiener kanalnetz gratis

zu bekommen * die freikarten werden bis kommenden freitag in

der zeit von 8 bis 15 uhr , solange der Vorrat reicht ausgegeben.

die hafenrundfahrt mit der » » Vindobona » * startet samstag

Jeweils um 9 uhr , 11 . 30 uhr und 14 uhr bei der reichsbruecke.

der einstieg in das wiener kanalnetz ist fuer 9 uhr beim

verkehrsbuero vorgesehen , ( schluss ) ta/gg
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80- 10 - 07
staedtebund ; gegen zusaetzliehe belastungen de ? ” geme ^ n^ en

«++++
2 wi en , 7 . 10 « ( rk - kommunal ) unter dem vorsitz der buergermeister

g r a t z und barwitzius trat am montag-

nachmittag der hauptausschuss des oesterreichischen staedtebundes

im wiener rathaus zu einer Sitzung zusammen , die vom tod des

ehemaligen Obmannes und ehrenmitgliedes des staedtebundes

buergermeister a . d . felix s l a v i k ueberschattet war*

buergermeister gratz hielt dem ueberraschend verstorbenen ebenso

einen in herzlichen Worten gehaltenen nachruf wie den in den

letzten wochen verstorbenen ehemaligen magistratsdirektoren
dr * enzelmueller, steyr , dr . g r o e l l ,

klagenfurt , dr * k i n z l , Wien und dr * t o m a n d l ,
st * poelten.

hauptreferent der Sitzung war staatssekretaer

dr . loeschnak in seiner eigenschaft als der vom

bundeskanzler mit der Wahrnehmung der Verbindung zu den

bundeslaendern und den gemeinden beauftragte staatssekretaer y
der ueber aktuelle forderungen der laender und der gemeinden

aus der sicht des bundes sprach.
dr * loeschnak behandelte die forderungen der laender auf

der basis des forderungsprogramms 1976 ebenso wie die vom

staedtetag 1980 beschlossenen antraege , die den wünsch nach

einer Weiterentwicklung des gemeinderechtes , die 1978 in

aussicht genommene fortsetzung von finanzausgleichsverhandlungen
und eine dauerhafte und fuer die krankenanstaltentraeger

befriedigende loesung der spitalsfinanzierung betreffen.

nach einer eingehenden diskussion sprach der hauptausschuss

das dringende ersuchen aus , die im entwurf des abgaben-

aanderungsgesetzes 1980 vorgesehenen zusaetzlichen belastungen

der gemeinden vor der einbringung in die bundesregierung zu
eliminieren , die 1978 getroffene Vereinbarung ueber die

Wiederaufnahme der finanzausgleichsverhandlungen zum ehest-

moeglichen Zeitpunkt zu realisieren und den antraegen des

staedtetages 1980 rechnung zu tragen . ( Schluss ) smo/gg
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ehrung fuer Langjaehrige hausgehitfin
« + + •4*+

3 Wien , 7 * 10 . ( rk - Lokal ) in Vertretung von trau

vizebuergermeister gertrude froeh Lich - sandner

ueberreichte montag trau gemeinderat hitdegard wondratsch

der hausangesteLLten maria m e r y ein anerkennungsdiptom
der stadt Wien , maria mery wurde in druck a . d . donau ( cssr)

geboren und Lebt seit 1945 in Oesterreich , sie ist seit 1955
bei der famiLie zotger als hausgehilfin taetig.

die ehrung von hausgehitfinnen , die 25 jahre Lang
ununterbrochen in ein und demseLben wiener haushaLt arbeiten,
wird seit 1947 von der gemeinde Wien vorgenommen , frueher

wurden verdienstvoLLe hausgehitfinnen von der wiener buerger-
schaft geehrt , die gemeinde Wien witt auf diese weise

Personen , die nicht im rahmen einer firma oder einer
oeffent Lichen dienststette taetig sind , die anerkennung
fuer ihre arbeit zum ausdruck bringen , neben einem

anerkennungsschreiben erhaett jede hausgehitfin , die die

bedingungen erfueLLt , auch einen getdbetrag , dessen hoehe
vom wiener stadtsenat festgesetzt wird.

waren es noch vor 10 Jahren jaehrtich 10 bis 15 haus-
gehilfinnen , die von der stadt Wien geehrt werden konnten,
so ist die zaht inzwischen auf 1 bis 2 pro Jahr gesunken.
( sch Luss ) emw/gg
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2 . 000 zirkus - karten fuer gratz
*•++++
4 Wien , 7 . 10 . ( rk - lokal ) der oesterreichische nationalzirkus
eLfi althoff - jacobi , der ab morgen , mittwoch , auf dem messepark-

ptatz im prater gastiert , hat buergermeister leopold gratz
2 . 000 freikarten zur verfuegung gestellt , gratz hat diese karten

an kinder - und jugendheime , pensionistenheime , pensionistenklubs
und koerperbehinderte weitergegeben , ( schluss ) sti/gg
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80 - 10 - 07
slavik - begraebnis am montag
* + •+ 4 '+

5 Wien , 7 . 10 * ( rk - kommunal ) buergermeister Leopold g r a t z

hat fuer montag einen trauerakt des wiener gemeinderates fuer den

verstorbenen buergermeister und Landeshauptmann a « d , felix

s L a v i k angesetzt , dieser trauerakt , an dem auch

bundespraesident dr . rudotf kirchschtaeger
und die mitglieder der bundesregierung teitnehmen werden , findet

um 11 uhr im festsaal des wiener rathauses statt.
um 14 uhr beginnt die trauerkundgebung in der hall ( roem . ) 2

des wiener zentralfriedhofes ( Zugang 2 . tor ) , bei der
bundeskanzler dr . bruno k r e i s k y und buergermeister
Leopold g r a t z sprechen werden , anschliessend erfolgt
die beisetzung in einem ehrengrab der stadt Wien . ( Schluss ) sti/bs
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wiener jungbuergerfeiern 1980
»++++
7 Wien , 7 . 10 . ( rk - tokat ) wie jedes jahr laedt die Stadt Wien

ihre jungbuerger , heuer sind es die 1960 geborenen , zu verschiedenen

Veranstaltungen ein : den auftakt der wiener jungbuergerfeiern 1980
bildet ein besuch der oper aida in der wiener stadthatte , zu der

fuer mittwoch , den 8 * Oktober 2 . 000 jungbuerger eingeladen werden.
weitere Veranstaltungen fuer die wiener jungbuerger 1980:

ein ball in den festsaelen des wiener rathauses , ein besuch des

musicats evita im theater an der Wien und * * jazz in fatty ’ s
saloon ’ ’ . die wiener jungbuerger konnten selbst waehlen , auf
welche weise sie ihren * » politischen geburtstag ” begehen wollen.

( Schluss ) ©mw/gg
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hatzi : wohnbaufoerderung nun in zwei raten

*++ ++

9 +++wien , 7,10 . ( rk - kommunal die mittel der wohnbaufoerderung
sollen statt wie bisher in drei - Jahresraten nun in zwei-

jahresraten ausbezahlt werden , dies teilte wohnenstadtrat Johann

hatzi am dienstag im pressegespraech des buergermeisters

mlt . +++
wie hatzi erlaeuterte , konnte in der praxis meist rascher

gebaut werden , als die auszahlung der wohnbaufoerderungsmittel

erfolgte , dies hatte zwischenfianzierungen mit hilfe von

krediten der bautraegern zur folge deren zinsen zu einer hoeheren

belastung der mieter fuehrte.

als neue auszahlungstermine sind der mai 1981 und mai 1982

vorgesehen , um die kreditnachfrage zu mildern und die in

Juengster zeit erfolgten erhoehungen der zinsen abzufangen,,

wurden wohnbaufoerderungsmittel in der hoehe von 100 miltionen,

die fuer november vorgesehen waren , bereits ausbezahlt , der

wohnungsneubau wird heuer eine groessenordnung von 7 . 600

Wohnungen - um 400 Wohnungen mehr als zunaechst vorgesehen -

erreichen . ( Schluss ) ba/bs
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nittel : energleversorgung Wiens gesichert
*++++
iO +++wi8n , 7 . 10 . ( rk - kommunaL ) die energleversorgung Wiens ist

trot2 der krisensituation im nahen osten fuer den kommenden

Winter gesichert , erklaerte stadtrat heinz nittel dlenstag

im pressegespraech des buergermeisters . auch bei einem totalen

ausfall der energieimporte - was bisher noch nie eintraf -

reichen die lager der wiener gaswerke fuer die Versorgung von

sieben bis acht wochen und die lager der e - werke fuer eine

Versorgung von vier bis fuenf monaten . die kurzfristige

energleversorgung Wiens ist somit gesichert . +++

fuer eine laengerfristige Versorgung muessen jedoch weitere

erdgastief ©rvertraeg © abgeschlossen werden , die Sowjetunion
plant den bau einer 40 - milliarden - kublkmeterleitung von Sibirien

nach europa . Oesterreich ist bemueht , davon einen anteil von

drei bis vier mitliarden kubikmeter zu erhalten , weitere

gespraeche werden mit algerien gefuehrt * die kapazitaet der wiener

e -werke ist bis zum jahre 1986 ausreichend , ab diesem Zeitpunkt
wird ein zusaetzliches e - werk im ausmass des blockkraftwerkes

Simmering notwendig sein.

zwtl . : neue preisantraege fuer ström und gas
allein bei den wiener stadtwerken sind die einstandspreise

fuer rohenergie in diesem jahr um 60 prozent gestiegen , die

dadurch entstandenen mehrkosten fuer die wiener stadtwerke betragen

950 miltionen s « es werden daher derzeit unterlagen fuer neue

gas - und strompreisantraege erarbeitet , die hoehe der antraeg©
koennten bei ström um zehn prozent und bei gas um 23 prozent
liegen , ( schluss ) sei/bs
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» » schaetze des rila - kLesters * * im wiener rathaus

*++++
11 Wien , 7 . 10 . ( rk - kultur ) vom 8 . Oktober bis 3 . november

ist im wiener rathaus die ausstellung * ’ die schaetze des

rila - klosters ’ * zu sehen , die ausstellung wird aus anlass

des 1300 - jaehrigen bestehens des bulgarischen Staates gezeigt,
die eroeffnung der ausstellung wird am mittwoch , dem 8 . Oktober

gemeinsam vom botschafter der Volksrepublik bulgarien , stojan

georgiev und buergermeister Leopold g r a t z

vorgenommen.
das im 10 . Jahrhundert gegruendete kloster zaehlt zu den

bedeutendsten und schoensten kulturdenkmaelern des Landes,

die ausstellung umfasst etwa 600 exponate von groesstem
kuenstlerischen und historischem wert und wiederspiegelt ueber

die geschichte des rila - klosters hinaus das Schicksal bulgariens.
unter den ausgestellten historischen , kuenstlerischen und

literarischen denkmaelern sind wertvolle messgewaender . Ikonen,
und buchdrucke zu finden , zu den kunsthistorisch bedeutendsten

Objekten zaehlen ein erzbischofsthron , die ikone des iwan

rilski und eine holzgeschnitzte tuer , alle aus dem 14 . Jahrhundert.
( Schluss ) gab/bs
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gratz ; regelung der bankzinsen ist notwendig

12 wien f 7 . 10 * ( rk - kommunal ) buergermeister Leopold
g r a t z erklärte in seinem pressegespraech am dienstag,
dass die freigab © der einlagezinsen bei den geldinstituten
keineswegs zum angekuendigten freien Wettbewerb gefuehrt hat,
weit jedes institut sofort nachzieht , wenn ein anderes
guenstigere bedingungen bietet , das einzige ergebnis ist,
dass die zinsen hoeher geworden sind - natuerlich auch die
kreditzinsen , das trifft di © Wirtschaft , weit sich nun jeder
wirtschaftstreibends ueberlegen muss , ob es guenstiger ist,
Investitionen vorzunehmen oder das geld auf die bank zu legen,
es trifft aber auch die gemeinden , den gemeinnuetzigen wohnbau
und die energieinvestitionen . hier ergeben sich hohe mehrbetastungen
die sich nachteilig fuer die bevoetkerung auswirken muessen:
hoehere wohnungskosten , langsamerer ausbau der oeffentliehen
einrichtungen , hoehere energiepreise sind die zwangslaeufigen
folgen.

gratz teilte mit , dass er montag ueber diese Problematik
im hauptausschuss des staedtebundes informiert hat . ende
november , wenn genaueres Zahlenmaterial ueber diese entwicktung
vortiegt , wird sich der hauptausschuss noch einmal mit dieser
frage befassen . » » ich habe bereits unmittelbar nach der
aufkuendigung des habenzins - abkommens gesagt , dass man sechs
monate die entwicklung beobachten und dann weiter sprechen soll * ® ,
sagte gratz . * ® ich hoffe noch immer , dass es wieder zu einer
freiwilligen Vereinbarung der geldinstitut © zur begrenzung der
zinsen kommen wird , wenn das nicht gelingt , dann wird es
wahrscheinlich notwendig sein , dass derstaedtebund das
finanzministerium und die nationalbank um entsprechende
behördliche massnahmen ersucht . ® *

die heute veroeffent lichte erkLaerung von oevp - klubobmann
fritz h a h n bezeichnete gratz als » » etwas oberflaechlich * »
hahn habe sich offensichtlich heute zu wort gemeldet , weil er
gestern durch die gratz - erklaerung im staedtebund auf die
Problematik aufmerksam wurde . ( Schluss ) sti/bs
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hauptktaeranlage und ebs benoetigen anlaufzelt ( 1)

13 Wien , 7 . 10 . ( rk - kommunal ) beim pressegespraech des

buergermeisters nahm stadtrat josef v e l e t a nochmals

zu der von oevp - gemeinderat ddr * wolfgang s t r u n z

geuebten krltik an der hauptklaeranlage Stellung , der genannte
betrag von 3 milllarden Schilling beinhalte die gesamten
baukosten von wabas 80 , dem wiener abwasserbeseitigungssystem,
der kostenanteil der hauptklaeranlage betraegt nur rund
850 millionen Schilling , veleta trat der behauptung bezueglich
einer fehlplanung entgegen und sagte , mit der Planung sei
1969 prof . dr . w 9 von der emde, Vorstand des
Instituts fuer Wasserversorgung , abwasserreinigung und

gewaesserschütz der technischen universltaet Wien beauf¬
tragt worden , der auf eine reiche erfahrung in der Planung
von klaernanlagen zurueckblicken koenne.

di © magistratsabteilung 30 ( kanalisation ) und die

entsorgungsbetriebe Simmering ges ® m . b . h . ( ebs ) sind derzeit
gemeinsam bemueht , eine optimale funktion durch entsprechende
abstimmung der beiden betriebe zu erreichen * laut bescheid
der wasserrechtsbehoerde hat die hauptklaeranlage einen
einjaehrigen probebetrieb durchzufuehren , auch die ebs be¬
noetigen © ine entsprechende anlaufzeit ® die ma 30 konnte
jedenfalls ihren vertrag liehen Verpflichtungen hinsichtlich
liefermengen von klaersch lamm und gehalt an trockensubstanz
nachkommen , ( forts . ) we/gg
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hauptklaeranlage und ebs benoatigen anlaufzeit ( 2)
«+ +++

14 Wien , 7 # 10 * ( rk - kommunal ) abschliessend gab stadtrat
veleta das ergebnis eines gutachtens der hygienisch¬
bakteriologischen Untersuchungsanstalt , die der magistrats-
abteilung 15 ( gesundheitsamt ) untersteht , bekannt , bei einer
am 5 . September 1980 durchgefuehrten Probeentnahme geklaerten
abwassers wurde festgestellt , dass der chemisch - biologische
reinigungsgrad die angestrebten 70 prozent uebertroffen
und 90 prozent betragen hat . Schwankungen koennten natuerlich
auf treten , vor vierzehn tagen wurden uebrigens von den
arbeiterfischern forellen im donaukanal ausgesetzt - ein
Zeichen fuer die Verbesserung der wasserqualitaet dank der
taetigkeit der hauptklaeranlage . ( Schluss ) we/gg
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